
Zielsetzung der 
Vitamin C Privatstiftung:
•	 Das Wissen über die Heilwirkung hoher Dosen 

Vitamine und Mineralien zu verbreiten.

•	 Für alle Bürger die Möglichkeit zu schaffen, Vita-
mine und Mineralien in Paulingschen Dosen überall 
zu angemessenen Preisen kaufen zu können.

•	 Die Behandlung von Kranken mit Vitaminen und 
Mineralien nach den Erkenntnissen der orthomole-
kularen Medizin durchzusetzen.

Wussten Sie eigentlich, 
dass Vitamin C...
•	 lebensnotwendig ist und ein Mangel auch zu be-

drohlichen Erkrankungen führt?

•	 Krebs vorbeugt und Krebszellen abtötet, ohne 
gesunde Zellen zu schädigen?

•	 vor der Augenkrankheit Grauer Star schützt und 
bei Ausbruch sogar das Fortschreiten der Krankheit 
verhindern kann?

•	 Demenz vorbeugt und sogar Einfluss auf die Hei-
lung von Demenz hat?

•	 vor Arteriosklerose schützt, einer Arterienverkal-
kung, die zu Herzinfarkten, Schlaganfällen, Durch-
blutungsstörungen und Niereninsuffizienz führt?

•	 vor Rheuma schützt?

•	 hilfreich bei der Behandlung von Diabetes mellitus ist?

•	 vor Alterskrankheiten schützt und die Lebenserwar-
tung um mehr als 20 Jahre erhöht?

•	 das Immunsystem stärkt und Infektionskrankheiten 
verhindert?

•	 bei infektiöser Hepatitis beachtlichen Heilerfolg 
hat, wie der amerikanische Arzt Dr. Robert Cathcart 
schon 1980 herausfand? 

Im Gegensatz zu den meisten Tieren können Menschen 
Vitamin C nicht selbst synthetisieren. Deshalb müssen Sie 
Vitamin C täglich bedarfsentsprechend zusätzlich einneh-
men. Die Behauptung der Pharmaindustrie, dass alleine 
eine ausgewogene Ernährung für den Erhalt der Gesund-
heit aus-reicht, ist eine bewusste Irreführung. 

Vgl. u.a.: Linus Pauling „Vitamin- Programm. Topfit bis ins hohe Alter“ (Mosaik bei GOLDMANN.1990)

Die Heilkraft 

	 von Vitamin C
Informationen und Hintergründe 
zu einem brisanten Thema.

www.vitamincstiftung.de
post@vitamincstiftung.de

Wenn Sie gesund bleiben und gesund wer-
den wollen, fordern Sie die Dokumenta-
tion GESUNDHEIT bei der Vitamin C Privat-
stiftung an.



Durch Vitamin C werden 
und bleiben wir gesund.

Mit der Entdeckung von Vitamin C vor knapp 90 Jahren 
stellten die Forscher fest, dass die meisten Wirbeltiere ihrer 
Stresssituation entsprechend Vitamin C synthetisieren kön-
nen. Menschen können Vitamin C nicht selbst produzieren. 
Sie sind deshalb viel krankheitsanfälliger als Tiere. 

Pauling wollte wissen, ob Menschen so gesund wie Tiere 
bleiben, wenn sie bedarfsentsprechend Vitamin C zu sich 
nehmen.

Seine Forschung ergab:

•		 Menschen bleiben gesund, wenn sie täglich 6 –18 g 
Vitamin C einnehmen. 

•		 Krankheiten können durch die Einnahme von bedarfs-
entsprechenden Mengen Vitamin C geheilt werden. 

Ältere Menschen werden immer häufiger krank. In den drei 
letzten Lebensjahren verursachen sie so hohe Gesundheits-
kosten wie in ihrem gesamten vorherigen Leben. 

Pauling wollte wissen, ob älter werdende Menschen, wenn 
sie die Vitamine und Mineralien (Nahrungsergänzungsmittel) 
täglich einnehmen, die sie mit ihrer normalen Ernährung ih-
rem Körper nicht mehr zuführen – weil sie weniger essen als 
junge Menschen –, so gesund bleiben wie junge Menschen. 

Seine Forschungen ergaben: 

Alt werden muss nicht krank werden bedeu-
ten. Pauling stellte fest, dass man durch die 
tägliche Einnahme hoch dosierter Vitamine 
und Mineralien topfit bis ins hohe Alter bleibt 
und eine um ca. 20 Jahre höhere Lebenserwar-
tung hat.

Die Heilkraft von Vitamin C 
erläutert am Beispiel Krebs.

Krebs entsteht durch die Entartung von gesunden Zellen. 

Die National Institutes of Health und das National Cancer 
Institute in Bethesda (USA) vergaben den Forschungsauftrag 
festzustellen, wie die Heilung bei hoher Konzentration von 
Vitamin C im Körper vor sich geht. Die Forscher stellten fest, 
dass die in Lymphdrüsen entstandenen Knoten und Meta-
stasen von Krebskranken nach 14-stündiger Einwirkung von 
Vitamin C zu 90 % zerstört waren.*

Der 2005 weltweit veröffentlichte Forschungsbericht kommt 
zu der Erkenntnis:

„Vitamin C selectively kills cancer cells“– 
ohne gesunde Zellen zu schädigen.

Krebskranke fordern bitte die Dokumentation GESUNDHEIT 
bei der Vitamin C Privatstiftung an.

Die Pharmaindustrie veröffentlicht ständig Meldungen über 
neue Möglichkeiten, Medikamente und Behandlungsme-
thoden, die Krebskranken angeblich helfen. Sie setzt Vorsor-
geuntersuchungen mit der Begründung durch: Wenn Krebs 
früher erkannt wird, sind die Heilungschancen größer. Ein 
Beweis dafür wurde nie erbracht. 

Im Gegenteil: 

Inzwischen versterben deutlich mehr als 50 % der an 
Krebs Erkrankten. 2006 waren dies 1,7 Millionen von 
3,2 Millionen Erkrankten in Europa. 

*„Pharmacologic ascorbic acid concentrations selectively kill cancer cells: Action as a pro-drug to deliver 
hydrogen peroxide to tissues“. National Institutes of Health, Bethesda, MD (2005).

Finden Sie heraus, welche Dosis 
Vitamin C Sie im Augenblick benötigen!

Sie beginnen mit der Einnahme eines halben Mokkalöffels 
(zirka 0,5 g) nach dem Frühstück, Mittag- und Abendes-
sen. Diese Dosis steigern Sie dann auf einen gestrichenen 
Mokkalöffel Vitamin C, so dass die tägliche Einnahme ins-
gesamt 3 g beträgt. Das tägliche Quantum in Pulverform 
erhöhen Sie schrittweise weiter bis zur Grenze der Darm-
verträglichkeit (bis Durchfälle auftreten) und setzen dann 
die Dosis 1 g unterhalb der Durchfallgrenze fest. Nicht 
benötigtes Vitamin C wird durch Darm und Blase ausge-
schieden. Beide Organe sind dadurch vor Krebs geschützt. 

Sie werden nach wenigen Tagen nicht mehr auf die 
regelmäßige Einnahme von Vitamin C verzichten wollen.


